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Zitat von marie74

... Ich belehre sie vorher, dass Alkohol verboten ist und versuche aufzupassen. Da ich
aber nicht an allen Stellen präsent sein kann und keine 24 h Aufsicht machen kann,
kann ich es auch nicht ändern, wenn nachts heimlich "rumgefummelt" und "gesoffen"
wird. Und wenn mir ein Schüler etwas während der Klassenfahrt petzt, dann gibt es
einen "Anschiss" mit Verweis darauf, dass die Kinder von den Eltern bei Fehlverhalten
sofort abgeholt werden könnten....

Ohne Konjunktiv durchführen. Oder von Kollegen abholen und nach Hause transportieren
lassen. Oder mit Mitteilung an die Eltern in den Zug setzen - nach Mitteilung der Abfahrt- und
Ankunftzeit an die Eltern.
Das machst du einmal - und hast die nächsten 8-10 Jahre keine Probleme bei Klassenfahrten.
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